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Ganz im Zeichen des Brotes
standen daher in diesem Jahr

auch viele Erntedankgottes-
dienste. So wurde die Christo-
phoruskirche in Künzell in ei-
ne Kirchenbackstube verwan-
delt. Vor dieser Kulisse entwi-
ckelte sich einGottesdienst, in
dem zahlreiche Besucher das
Brot mit allen Sinnen erleben
konnten. Dies ermöglichten
Pfarrer Wolfgang Echtermeyer
und seine Gäste Bäckermeister
Anton Schickling,Müllermeis-
ter Hugo Schnabel und Land-
wirt PeterHallier. Sie ließen die
Gemeinde in einer gemeinsa-
men Erlebnispredigt am Weg
des Brotes und seiner Bedeu-
tung für denchristlichenGlau-
ben teilhaben. Biblische Sta-

tionen waren dabei unter an-
derem der Geburtsort Jesu
Christi, dessen Name
„Haus des Brotes“ bedeu-
tet.
Mitgestaltet wurde der

Gottesdienst außerdem
von dem Flötenkreis
von Hedwig Fischer,
Organistin Karin Gil-
bert, dem Kindergar-
ten Schneckenhaus so-
wie den Konfirmanden
und Kindergottesdienst-
kindern.
Nach demGottesdienst wur-

dendieBrote für die „5000Bro-
te“-Aktion verkauft. An diesem
Projekt nahmen im Landkreis

Fulda un-
ter anderem Konfir-
mandengruppen aus
Neuhof, Tann, der Ful-
da-Lutherkirche, aus

Bronnzell, Eichenzell und
Künzell mit Unterstützung

der Bäckreien Happ (Neuhof),
Herrmann (Tann), Kolb (Ful-
da), Michel (Bronnzell) und
Schickling (Künzell) teil. hes

Zum Erntedankfest ha-
ben Konfirmandengrup-
pen und Bäcker in Hes-
sen „Brot für dieWelt“
gebacken. Der Erlös der
Aktion „5000 Brote“, die
von beiden evangeli-
schen Landeskirchen
und der Bäckerinnung
unterstütz wurde, geht
an ein Jugendbildungs-
projekt in Kolumbien.
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Der Rotary-Club Fulda und Tegut führten
auch dieses Jahr mit der Adolf-von-Dal-
berg-Grundschule Fulda ein Kartoffel-
Projekt durch: Die Kinder einer vierten
Klasse ernteten Ende September gemein-
sammit ihrem Lehrer, einem Vertreter des
Rotary-Clubs sowie zwei Tegut-Mitarbei-
terinnen ihre im Frühsommer im Tegut-

Saisongarten Fulda gelegten Kartoffeln.
Im Mai hatte jedes Kind eine Kartoffel ge-
steckt, die Pflege der Pflanzen übernah-
men seitdem Tegut-Mitarbeiterinnen.
Durchschnittlich 15 Kartoffeln erntete je-
des Kind von seiner Pflanze, die heute,
Freitag, zu mehreren Gerichten verarbei-
tet werden sollen. / sat, Foto: privat

Grundschüler ernten eigene Kartoffeln

Die Christophoruskirche Künzell wurde zum Erntedankaltar und zur Backstube. Foto: privat

Zweiter Teil der Chronik von
Rothemann wird verkauft

Der Arbeitskreis Ortsgeschich-
te hat geforscht, geschrieben,
verworfen, abgeschlossen und
freut sichnun, den zweitenTeil
der Chronik anbieten zu kön-
nen. Schwerpunkt des Buches
ist die Entwicklungdes bäuerli-
chen Lebens vom ausgehen-
den Mittelalter bis ins 19. und
20. Jahrhundert. Die Haus-
und Hofchronik beschreibt al-
le Gebäude und Anwesen, die
bis zum Jahre 1945 errichtet
wurden, mit den entsprechen-
den Familien und Besitzern.
Eine Fülle von Bilddokumen-
ten zeigt das Dorf, wie es so
heute nicht mehr vorhanden

ist. Bäuerliche Selbstverwal-
tung, die Geschichte derWald-
genossenschaft, Waldrodung
und die Siedlungsentwicklung
sind prägende Veränderungen,
die in Rothemann stattgefun-
den haben. Entsprechende Bil-
der, Karten, LagepläneundDo-
kumente geben dabei Einbli-
cke in die geschichtliche Ent-
wicklung.
Als Quellen für Angaben zu

den Familien dienten die Kir-
chenbücher der PfarreiHatten-
hof und die Hauslisten der Ge-
meinde Rothemann aus den
Jahren 1910, 1916, 1929 und
1936. Dazu kamen Infos von
Bürgern über ihre Vorfahren,
aber die Erforschung der Ge-
schichte des Dorfes ist mit die-
ser Darstellung keineswegs ab-
geschlossen. Der Arbeitskreis
Ortsgeschichte konnte vor al-
lem auf das Material von Theo
Möller zurückgreifen, der vor
einem Jahr mitten in der Vor-
bereitung der beiden Chronik-
bände verstorben ist.
Verkaufsstellen sind auch im

Rewe Nahkauf und VG-Büro
Partner in Rothemann. dan

Der zweite Band der
Chronik von Rothemann
ist in wenigen Tagen er-
hältlich. DasWerk behan-
delt das Thema „Häuser
und Familien“. Verkaufs-
start ist morgen, Sams-
tag, beim „Rothemänner
Allerlei“ am Bürgerzen-
trum.
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Beim „Allerlei“ am Samstag
FULDA Der Jakobspilger Udo
Merten berichtet heute, Frei-
tag, um19.30Uhr inder Fulda-
er Gaststätte Drei Linden, Neu-
enberger Straße 37, in einem
Lichtbildervortrag von seinem
Pilgern auf dem Jakobusweg
von Rothenburg nach Speyer.
Es gibt Berichte von kürzlich
zurückgekehrten Pilgern, Infos
zu Jakobswegen sowie Gele-
genheit zum Austausch und
Fragen. awu

Auf dem
Jakobsweg

Das Geld ist ein Preisgeld aus
einem Wettbewerb von Bun-
desregierung und dem Rat für
Nachhaltige Entwicklung. Das
Umweltzentrum Fulda hatte
imWettbewerb umBildung für
Nachhaltige Entwicklung
(BNE) einen der mit 35000 Eu-
ro dotierten Preise gewonnen.
Brand, der auch Mitglied im

Umweltausschuss des Deut-
schen Bundestages ist, hatte
die Bewerbung des Fuldaer
Umweltzentrums aktiv beglei-
tet. „Um so mehr freue ich
michmit allen Beteiligten über
den schönen Erfolg“, sagte
Brand und zeigte sich über-
zeugt, „dass dies neben dem fi-
nanziellen Beitrag auch einen
Motivationsschub für alle be-
deutet, Umwelterziehung wei-
ter zu einem Bestandteil von
Bildung zumachen“.
Zu den Aktivitäten des Um-

weltzentrums im Rahmen die-
ses Wettbewerbs erklärte Dr.
Hans Unbehauen vom Um-
weltzentrum Fulda: „Wir ha-
ben uns gemeinsam mit den
Partnern Biosphärenreservat
Rhön, Staatliches Schulamt
Fulda und Verein Zukunft Bil-
dung Fulda zum Ziel gesetzt,
die regionalen Akteure im Be-
reich der nachhaltigen Bil-

dung stärker zu vernetzen, um
Synergieeffekte zu erzielen.
Wir möchten die Angebote der
Bildungseinrichtungen ins öf-
fentliche Bewusstsein rücken
und für alle Nutzer Transpa-
renz schaffen. Wir freuen uns
sehr über dieAnerkennungun-
serer Arbeit durch die Bundes-
regierung.“
Auch der Parlamentarische

Staatssekretär im Bundesmi-
nisterium für Bildung und For-
schung, Dr. Helge Braun, zeigt
sich bei der Preisverleihung in
Berlin, an der aus Fulda der
Wahlkreisabgeordnete Micha-
el Brand, Dr. Hans Unbehauen
und Gertrud Kircher teilnah-
men, beeindruckt: „Der Wett-
bewerb zeigt eindrucksvoll, auf
welche breite Resonanz Bil-
dung für nachhaltige Entwick-
lung trifft. Das Lernen über
Nachhaltigkeit hat in allen Be-
reichen unseres Bildungswe-
sens einen fes-
ten und
wichtigen
Platz“, sagte
Braun mit
Hinweis auf
die 180
Initiati-
ven, die
sich
bundes-
weit mit
ausführli-
chen Be-
werbun-
gen am
Wettbe-
werb be-
teiligt hat-
ten. nz

„Das sind sehr gute
Nachrichten für eine en-
gagierte Einrichtung“,
sagte der Bundestagsab-
geordnete Michael Brand
(CDU) über den Preis für
das Umweltzentrum Ful-
da. Die Einrichtung erhält
35000 Euro.

FULDA/BERLIN

Umweltzentrum
erhält Preis
Bund hilft Einrichtung / Brand
lobt „Hilfe und Motivation“

TERMINE
Deutscher Alpenverein Fulda.
MTB-Tour „Saisonfinale in der
Vorderrhön“ Sonntag, 7. Okto-
ber, kein Trekking-Rad, Helm-
pflicht. Treffen: 10 Uhr, Parkplatz
Steinwand. Fahrstrecke zirka 40
Kilometer, 1000 Höhenmeter.
Tour-Charakter: Landschaft: 4,
Kondition: 3, Technik: 3, Leitung

und Anmeldung bei Manuela
Plesher, Telefon (06683)
917588.
Gymnastikgruppe Kämmerzell.
Herbst-Vereinswanderung Sonn-
tag, 7. Oktober. Start: 8 bis 11
Uhr, Bürgerhaus Kämmerzell.
Wanderstrecke: circa zehn Kilo-
meter.

FULDA Zu einem besonderen
OrgelPlus-Konzert lädt derVer-
ein Fuldaer Orgelbühne heute,
Freitag, ab 19 Uhr in die Aula
der Winfriedschule Fulda ein.
Es werden faszinierende Kom-
binationen von Orgel und Or-
chester zu hören sein. Höhe-
punkte desAbends bildenWer-
ke von Händel und Albinonis
Oboenkonzert mit der Obois-
tin Silke Augustinski. Der Ein-
tritt ist frei. awu

Orgel gemeinsam
mit Orchester

FULDA In einem Kurs der
Volkshochschule Fulda geht es
morgen, Samstag, darum,
Selbstzweifeln auf die Schliche
zu kommen. Es werden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie Un-
sicherheiten angegangen und
reduziert werden können. Das
Seminar beginnt um10Uhr im
Georg-Stieler-Haus, Gallasini-
ring 1. Infos und Anmeldung
unter (0661) 251990. akr

Schüchternheit
überwinden

Eine Backstube in der Kirche
Erntedank im Zeichen des Brotes / Konfirmanden backen

umweltzentrum-
fulda.de
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